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Lagerregeln und organisatorische Hinweise an Pfingsten in Westernohe 2026 
 

Im Einzelfall können die hier aufgeführten Regeln von den grundsätzlichen Regeln auf der Homepage 
des Bundeszentrums abweichen.  

 ABSPERRUNGEN 
Rot-weißes „Flatterband“, farbige Wimpelketten, Zäune und Hinweisschilder sperren Bereiche ab, die 
euch vor möglichen Gefahrenzonen schützen sollen und dürfen nicht entfernt werden. Wir bitten 
dies zu unser aller Schutz zu respektieren und einzuhalten. 

 AUFBAU und ABBAU 
Der Aufbau der Zelte kann ab dem 20. Mai 2026 beginnen, der Abbau bis zum 28. Juni 2026 erfolgen. 
Diese Tage, vor und nach Pfingsten, sind im Pauschalpaket enthalten. Bei Anreise vor Freitagmittag, 
die Autos bitte zügig entladen und in Absprache mit dem Bauwagen auf den ausgewiesenen 
Parkplätzen abstellen. 

 ALKOHOL 
Pfingsten in Westernohe ist alkoholfrei! Bitte bringt euch keine alkoholischen Getränke mit. Sie sind 
auf dem Lager verboten. 

 ANHÄNGER 
1 Anhänger darf am Platz verbleiben. Dieser muss komplett eingefahren, abgedeckt und in die 
Konstruktion eingebunden werden, sodass er kein Sicherheitsrisiko darstellt. Hier sind die Weisungen 
der Platzstaffs und Helfer*innen bindend und zu beachten. Der Anhänger darf nur leer auf dem 
Rasen bewegt werden. Dies ist eine Ausnahmegenehmigung, die nur für Pfingsten in Westernohe 26 
gültigkeit besitzt. 

 ANKUNFT 
Wenn ihr im Bundeszentrum ankommt, werdet ihr vom Campstaff begrüßt und erhaltet von ihnen 
weitere Informationen. Auf dem „Altenberg“ findet ihr den Campstaff im roten Bauwagen auf dem 
Campstaffplatz. Auf dem „Kirschbaum“ sind sie in der Campstaff-Jurte in der Nähe des Bau- und 
Brennholzlagers anzutreffen. Die Pins erhaltet ihr bei der Anmeldung. 

ANMELDUNG 
Die Anmeldung befindet sich am Eingang des Bundeszentrums (Altenberg). Nach dem Empfang durch 
den Campstaff erhaltet ihr hier die Pins und könnt bestellte Gasflaschen und Feuerschalen bezahlen. 
Nachmeldungen und Nachzahlungen können ausschließlich hier vorgenommen werden. 

ANREISE 
Gegen ein Pfand von 20 € dürft ihr zum Entladen für maximal eine Stunde mit eurem KFZ auf das 
Gelände fahren. Anschließend müsst ihr das Auto auf den ausgewiesenen Parkplätzen abstellen. 
Generell gilt: Pfingsten in Westernohe ist autofrei! Ausnahmen gelten für Einsatzfahrzeuge des DRK 
und des Bundesverbandes mit entsprechendem Genehmigungsschreiben in der Windschutzscheibe. 

 > Gruppen für den Zeltplatz „Altenberg“: 
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Bei der Anreise mit PKW und Transportern folgt bitte ab Rennerod der roten Lilie nach Westernohe 
und durch Westernohe durch. Biegt links in Richtung Oberrod/Firma Zoth (K46) ab. Dann in Richtung 
späterer Parkplatz links „ins Feld“ abbiegen und den Schildern bzw. den Hinweisen der Campstaff 
folgen. Achtung: Die Zufahrt über die Waldstraße ist NUR für Busse erlaubt! 
 

> Gruppen für den Zeltplatz „Kirschbaum“: 

Bei der Anreise mit PKW und Transportern folgt bitte ab Rennerod der blauen Lilie, am Schulzentrum 
Rennerod vorbei auf das Gelände Kirschbaum und nach dem Ausladen fahrt bitte auf die 
ausgeschilderten Parkplätze. Für Busse gilt grundsätzlich: Alle Busse fahren über die Waldstraße ins 
Bundeszentrum (Navi: Zum Weitstein 50 | 56479 Westernohe). Dort wird alles und jeder 
ausgeladen und weiter transportiert.  

Bitte beachten: Sollte es bei Eurer Anreise zu Verzögerungen kommen und Ihr in einen Rückstau 
geraten, schaltet bitte beim Warten den Motor des Busses oder Eures PKWs ab. Das schont die 
Umwelt und die Nerven der Anwohner*innen. 

Einzelanreise 
Solltet Ihr einzeln gebracht werden, steuert bitte unsere "Kurzparkerzone" am Zoth an. Hier werden 
noch in einem weiteren Mailing genaue Infos folgen. 

AUFSICHTSPFLICHT 
Die Aufsichtspflicht für minderjährige Kinder und Jugendliche obliegt den jeweiligen 
Gruppenleiter*innen. 

BANNERKLAU & ÜBERFÄLLE 
Bannerklau und Überfallen anderer Teilnehmenden bzw. Gruppen ist an Pfingsten in Westernohe 
unerwünscht und verboten. 

BAUHOLZ 
Bauholz wird zur Verfügung gestellt und kann am Bauholzlager in Empfang genommen werden. Das 
Bauholzparadies ist meistens abgeschlossen. Bitte meldet euch dann am Bauwagen. Bauholz darf 
nicht (zerschnitten,) zersägt oder verbrannt werden. Bauholz darf, genau wie Brennholz, 
ausschließlich zu Fuß transportiert werden. Nach dem Abbau ist das Bauholz wieder entsprechend 
seiner Markierung einzuräumen. Ein Campstaff hilft dabei. 

BRENNHOLZ 
Wird für euch bereitgestellt und ist im Preis inbegriffen. Bitte holt immer nur so viel Brennholz, wie 
ihr an einem Tag/Abend verfeuert. Brennholz darf, genauso wie Bauholz, ausschließlich zu Fuß 
(neudeutsch: händisch) transportiert werden! 

BROT, BRÖTCHEN & BAGUETTES 
Brot, Brötchen und Baguettes können vor Pfingsten in der Online-Anmeldung gleich mitbestellt 
werden! Die Abholung der Bestellungen ist am Samstag-, Sonntag- und Montagmorgen jeweils 
zwischen 8 und 10 Uhr beim Campstaff im ehemaligen Kochhaus gegenüber des Campstaffplatzes 
(Altenberg) bzw. an der Campstaff-Jurte (Kirschbaum) möglich. Bitte denkt daran, dass alle online 
bestellten Backwaren für euch produziert wurden und euch somit auch in Rechnung gestellt werden. 

BUS UND BAHN  
Nächster Regionalbahnhof ist Westerburg, von dort geht es mit den Linien 116 oder/und 480, 481, 
484 nach Rennerod. Vom ICE-Bahnhof Montabaur fahren die Linien 116 und 480 und ab Limburg-Süd 
die Linie LM15 nach Rennerod. Lagergruppen mit dem Ziel „Kirschbaum“ können den Zeltplatz von 
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Rennerod aus in ca. 45 Minuten zu Fuß gut erreichen, Gruppen die auf dem „Altenberg“ 
untergebracht sind, gehen entsprechend über den „Kirschbaum“ weiter zum „Altenberg“. 

CAFÉ  
Es wird ein Café auf dem Altenberg geben. Das Café auf dem Altenberg befindet sich wieder auf 
seinem bewährten Platz, gegenüber des Bienenhauses. Die genauen Öffnungszeiten werdet ihr vor 
Ort erfahren. An allen drei Abenden wird spätestens, zu Beginn der Nachtruhe, um 24 Uhr 
geschlossen! 

CAMPSTAFF 
Das sind die Helfer*innen , an die ihr euch mit Fragen und Problemen wenden könnt. Ihr erkennt sie 
an den gelben Halstüchern und findet sie arbeitender Weise auf dem gesamten Bundesgelände und 
am Bauwagen auf dem „Altenberg“ oder in der Campstaff-Jurte, nahe des Bau- und Brennholzlagers, 
auf dem „Kirschbaum“. 

ERSTE HILFE 
Während des gesamten Pfingstwochenendes sind Sanitäter*innen des DRK auf dem Platz. Ihr findet 
sie im Jagdhaus und für Notfälle telefonisch unter 02664-50729. 

ESSGESCHIRR/ESSBESTECK 
Bitte benutzt auf dem Lager kein Einweggeschirr oder -besteck. Deswegen bringt bitte euer 
Lagergeschirr mit und spült es in den mitgebrachten Spülwannen. Das Rüsthaus hält hier einige 
Angebote für euch in der Turnhalle bereit, falls ihr noch Lagergeschirr oder –besteck benötigt. Kaltes 
Wasser bekommt ihr an den Außenwasserstellen der Waschhäuser. Zum Spülen müsst ihr das 
Wasser selber erhitzen. Bitte reinigt nach Gebrauch die Betonwannen, Abflüsse und das Umfeld der 
Topfspülen an den Waschhäusern von Speiseresten. Dankeschön! 

FEUERSTELLEN 
Unser Zeltplatz ist ringsum von Wald umgeben. Daher darf nur an den dafür vorgesehenen, 
bestehenden Feuerstellen Feuer gemacht werden. Diese Feuerstellen müssen mit Steinen eingefasst 
sein. Alternativ könnt ihr auch Feuerschalen benutzen. Die Feuerstellen dürfen nicht größer als 60 cm 
im Durchmesser sein. Denkt bitte daran, eine Feuerwache einzuteilen. Feuerschalen können gegen 
ein Pfand von 20 € in der Anlieferung (Materiallager) ausgeliehen werden. 

FUNDBÜRO 
Im Bauwagen des Campstaff auf dem „Altenberg“ und in der Campstaff-Jurte auf dem „Kirschbaum“ 
gibt es ein Fundbüro. Hier könnt ihr auch gefundene Sachen abgeben und nach verlorenen Sachen 
fragen. 

GETRÄNKE 
In den Cafés können kostengünstig Getränke (Mineralwasser, Apfelsaftschorle, Limo, Cola, fair 
gehandelter Kaffee und Tee) gekauft werden. 

HAFTUNG 
Da das Gelände sehr groß, öffentlich zugänglich und nicht zu 100 % zu bewachen ist, bitten wir euch, 
keine wertvollen Gegenstände mitzubringen. Wir übernehmen keine Haftung für entwendete oder 
verlorene Gegenstände. 

HAUSRECHT 
Bei groben Verstößen gegen diese Regeln kann die Hausleitung von ihrem Hausrecht Gebrauch 
machen und Gruppen, aber auch Einzelpersonen, vom Gelände des DPSG-Bundeszentrums 
verweisen. 
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HELFER*INNEN  
siehe unter - CAMPSTAFF 

HUNDE 
Hunde sind an Pfingsten im Bundeszentrum nicht erlaubt. Notwendige „im Dienst befindliche“ 
Begleithunde sind davon natürlich ausgenommen, müssen aber vorher beim Veranstalter gemeldet 
werden. 

INFORMATIONEN 
Alle Informationen bekommt ihr an der Anmeldung oder beim Campstaff auf dem Platz. 

JURTENBAUTEN 
Alle Zeltbauten über 75 m² Grundfläche gelten als „fliegende Bauten“ und müssen daher im Vorfeld 
angemeldet werden. Die Anmeldung muss bei der Kreisverwaltung des Westerwaldes erfolgen. 
Ansprechpartner ist hier Herr Mohr (https://www.westerwaldkreis.de/baugenehmigung-
bauvoranfragen-bauaufsicht.html.) 

KÜHLSCHRANK 
Auf der asphaltierten Fläche zwischen Brennholzlager und Campstaffplatz auf dem „Altenberg“ und 
am Waschhaus auf dem „Kirschbaum“ findet ihr während des Pfingstlagers jeweils einen 
Kühlanhänger, der für alle Gäste offen zugänglich ist. Ihr könnt dort in möglichst stabilen und 
markierten Kisten Kühlgut einstellen. 

MENSCHEN MIT BEHINDERUNG 
Eine barrierefreie Toilette findet ihr im Waschhaus I und im WC-Container am Café. Wenn es Fragen 
oder Probleme gibt, wendet euch bitte an den Campstaff (erkennbar an den gelben Halstüchern). 

MÜLL 
Hier greift das Verursacherprinzip: Wer ihn verursacht, entsorgt ihn sachgemäß. Grundsätzlich gilt es, 
Müll zu vermeiden und den anfallenden Müll zu sortieren: 

> Kompost 

Nur rohe und unzubereitete Lebensmittel sowie Kaffee und Tee kommen auf die Komposthaufen, die 
an den Waschhäusern zu finden sind. Eine genaue Liste hängt an den Komposthaufen. 

> Papier 

Nichtbeschichtetes Papier kann in geringen Mengen verbrannt werden. 

> Verpackungen 

Leere gelbe Säcke erhaltet ihr bei eurem Platzstaff. Volle gelbe Säcke und Glas gebt ihr an den 
Müllsammelstellen zu den Öffnungszeiten Samstag und Sonntag von 10 - 12 Uhr sowie von 16 - 18 
Uhr und am Montag zwischen 8 Uhr und ca. 12 Uhr ab. Auf dem „Altenberg“ ist die Müllsammelstelle 
am Busparkplatz, auf dem „Kirschbaum“ gegenüber dem Campstaffplatz zu finden. 

> RE-FOOD-Tonnen 

Für gekochte, bzw. zubereitete Lebensmittelreste stehen die Re-Food-Tonnen an den Waschhäusern 
bereit. 

> Restmüll 

https://www.westerwaldkreis.de/baugenehmigung-bauvoranfragen-bauaufsicht.html
https://www.westerwaldkreis.de/baugenehmigung-bauvoranfragen-bauaufsicht.html
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Diesen nehmt ihr mit nach Hause oder wir entsorgen ihn für 10 € je Sack für euch. Bei weiteren 
Fragen wendet euch an den Campstaff. 

 NACHTRUHE 
Von 24 bis 7 Uhr sind wir auf dem Platz so leise, dass alle Teilnehmenden schlafen können. Alle 
Lärmquellen sind um diese Uhrzeit auszustellen und Gespräche und Gesang auf Zimmerlautstärke zu 
reduzieren. Ab 2 Uhr herrscht absolute Ruhe auf dem Platz. Bitte nehmt zusätzlich auch außerhalb 
dieser Uhrzeiten auf die Bedürfnisse der angrenzenden Gruppen – insbesondere von Kindergruppen 
– Rücksicht. 

NOTRUF  
Im Notfall ruft bitte 110 für die Polizei oder 112 für die Feuerwehr an. Die Lagerleitung ist über das 
Notfall-Handy des Bundeszentrums mit der Rufnummer 0176-14699980 (keine 
SMS/Textnachrichten!) rund um die Uhr zu erreichen. 

Die Mitarbeitenden des Deutschen Roten Kreuzes DRK erreicht ihr unter 0 26 64 – 5 07 29 im 
Jagdhaus. 

ÖKOLOGIE 
Bitte geht schonend mit unseren Ressourcen um. Dazu gehört u. a. Wasser sparen (keine Pools oder 
Ähnliches aufbauen), aber auch nachhaltiger Umgang mit dem Gelände (keine Gräben, 
Kühlschranklöcher, Feuerstellen, Pools etc.). 

PARKPLATZ - siehe unter ANREISE 

PRESSE- UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
Die Anlaufstelle für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit befindet sich im Hans-Fischer-Haus am Eingang 
zum Bundeszentrum. 

RAUCHEN 
Das Bundeszentrum ist eine rauchfreie Einrichtung. Geraucht werden darf nur an den ausgewiesenen 
Raucherecken (s. Lageplan). Shishas und E-Zigaretten fallen auch unter das Rauchverbot. 

RÜCKSICHTNAHME 
Rücksichtnahme ist keine Frage der Uhrzeit. Bedenkt bei all eurem Handeln, dass an Pfingsten sehr 
viele Menschen mit unterschiedlichen Interessen auf dem Platz zusammenkommen und nehmt 
entsprechend Rücksicht auf die Bedürfnisse der Anderen. Haltet speziell akustische Emissionen, wie 
Produzieren und Konsumieren von musikalischen Darbietungen, „im Rahmen“. Danke. 

RÜSTHAUS 
Ihr findet den Rüsthaus Shop zentral in der Sporthalle auf dem Altenberg. Hier bekommt ihr vom 
Klufthemd über Abzeichen bis zum Fahrtenmesser das Artikelsortiment präsentiert und könnt alles 
live anschauen, anprobieren und sofort mitnehmen. Öffnungszeiten: Fr. 18 - 21 Uhr, Sa. 10 - 19 Uhr, 
So. 10 – 18.30 Uhr, Mo. 10 – 12.30 Uhr. 

Für die Sammelbesteller*innen bietet das Rüsthaus die Möglichkeit zum Austausch und zur 
Begegnung. Die Uhrzeit findet ihr auf dem Aushang an der Sporthalle. So manches Schnäppchen 
wartet dort auch auf euch! Weitere Infos zum Pfadfindersortiment unter www.ruesthaus.de 

STAFF - siehe unter CAMPSTAFF 

STROMAGGREGATE 
Kurz und präzise: Sie sind an Pfingsten in Westernohe verboten! 
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SPÜLEN: 
siehe unter ESSGESCHIRR/ESSBESTECK 

VERMISSTE KINDER 
Wenn ihr Teilnehmende vermisst oder du selbst verloren gegangen bist, melde dich bitte beim 
Campstaff im roten Bauwagen auf dem „Altenberg“ oder in der Campstaff-Jurte auf dem 
„Kirschbaum“. 

WASCHSTELLEN 
In den Waschhäusern putzen wir unsere Zähne und waschen unsere Körper, aber spülen nicht unser 
Geschirr! 

ZELTE 
Die Zelte der anderen sind tabu! 


